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Einrückungsgebühr für
»das Bade -Blatt:

Die 5 tml gesp^ p- titre!ie 20 pks.
iJie 3mal gerp. Petitieile «eben rfer
Wochen-HauptHste, unter a.  neben
dem WocbenprogrammSOPf«. Die
3mal gesp. Retlameielle nach dem
Tagesprogramm Mk. 1 * . Einmabge
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. U
Bel Wiederholung wird Rabatt

_ bewilligt.
V

Anzeigen - Annahme:
bei der OeschSftsleitung, sowie
bei den verschiedenen Annoncen
BigedlCfanen.—Anzeigen müssen bis
K)UtM ‘ "Ihr vormittags bei der Öeschäfts-

leitung eingeliefert werden.
_ an bestimmt Vorge¬
legen wird keine Ce-

O

Freitag , 28 . MpHl 8917. 51. Jahrgang

^Seilschaft und Kurleben.
Ifl2 „Nassauer Hof “ zum Kurgebrauch

ert  von Anhalt  eingetroffen.

Mir y**̂ Oeneraloherst v. B i s s i n g , General-
hattf Cgl

?ien.""cs  Natt ” ’s*- gestorben . Im Februar
ein̂ r f  u - ,er ^' er  längere Zeit Heilung von dene-rkaltung'

“ge n
aus  Koschentin im Hause Emser-:bet  ef4 3Ja°r' . 1«
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«d lni Hotel „Kaiserhof “ ist Alfons Graf
r 'gott aus Österreich . — Ferner sind

Prinzessin zu Hohenlohe

■14 ifsaef«f üf Sr 8 GemP„ ■ Landsberg - Velen  mit Baro-

^ ’M^ ZiV 11 den  “ Vier  iahfeszeiten “. - Frei-

I, Kittsl gjjÄa  llUg tf ..
.zjfsheit% M i » Ba„ °8ene i >tf-  ■

Br 0er'K Fm hziere  und Offiziersdamen:
.Kitsch Oberst Berring m. Tochter, Major
'̂ ■‘Tirianriaf° r Daniels, Ltn. Deuzinger, Frau

ff* ’ Lin. Fahrholz, Ltn. Faist, Major
Fra„ „ ersta bsarzt Fischer, Ltn. Gerhards,

r Konh Ptm‘ Hoitlingen m. Tochter, Obltn.
& ‘Vor S°f ralz- Ltn. Neizert m. Fr., Hptm.

. Fr ., Ltn . Petri , Oberstabs-
R-t^ ell. p " ‘“0’ LUI- Rockel , Ltn . Säger , Ltn.

Ltn .f ^ ralin Baronin von Schott , Frau
t>r. f 0'f‘ rb g raf zu Solms -Rodeiheim , Marine-

SsL H. Fr«/ ert > Li'au Major Windmüller , Hptm.

Der Milliardensieg
der

Kriegsanleihe
ist errungen!

PöaS es ê aus  Wiesbaden
M rî Hle Ff?.Sf n*e‘Le“-Konzert im Kurhaus . Auch

Das deutsche Volk hat den
Ernst der Zeit erfasst.

Wir dürfen aber in unseren
Anstrengungen um die

wirtschaftliche Stärkung
desReiches nicht erlahmen

Es gilt die

(L^ ie ErvcK -' "" '' rvonzeri im ivuruaus . auui
‘../ türf" die Vpr ■ :̂ ^at mit dem künstlerischen Er-
C elt h?1̂ der 'lplgten  Orchester des Königlichen
iÄ 4y'-n, giei rIiat t in  dem grossen Sonder -Konz 'erte
V . Hk :l  Mk , f n Sctn'itt gehalten . Die Einnahme

“ v, als 2g: y° V0Q  nach Abzug der Unkosten
iW.°rden Sl,̂ !nun S auf die Kriegsanleihe ver-

ai‘ der „'fi, L>er doppelte Erfolg und das
in

«dh, u“r o-t- vivjpjjciic «uw
lA eueren cf Oasen Sache des Vaterlandes
vHff * sowohl hilfreiche Hand geleistet zu

U}deutspc den Mitwirkenden , als auch dem
1hj.'Äieüer ^ Musiker -Verband , der seine zabl-
^ 7f «Ä ? ? « Patriotischen Werke an-

^öich«,, u Genugtuung gereichen.

SS&&*
Un<t f UnSsergebnis bei der Nassauischen

. .Parkasse

tag X

Jtl A ^ arkasse hat diesmal die stattliche
’nen Mk . erreicht , gegenüber 27

hlÄ C olcn> 42  hei der zweiten , 48 bei
»Mi r , ei  der

SÄKd^ Ulia
«ll Anißi’f aer  vierten und 45% Millionen
ÖV l'hion ĵj ^e\ In den 56 Millionen sind ent-

aa;„ . Dehnungen der Sparer aus Spar-
~ > . Landpff 1611 Zeichnungen der übrigen

und Sparkasse , sowie 19
Und d,n Eür Rechnung der Landesbank,

^w 'W erün?pn S , ezirksverbandes . Die Kriegs-
l \ ' Bjtz . ^ brachten rund 4 Millionen Mk._,c . '"‘«uuen runa 4 mimonen ivir.

Suph  Leich durch die Nassauische

' dr lV̂jch der f 6 zuSe{ührten Mittel belaufensfässs:̂ Zeichnung auf insge-

aff e/ sic herung der Nassauischen
ÄgVgastah in  Wiesbaden . Mittels der

t uS ff 't der v, en  Lebensversicherungsanstalt in
'JVn 8eia hrte a:1f Uischen  Landesbank in Wies-

a Hk , " Rriegsanleiheversicherung sind
sezeichnet worden . Wenn man das

weitherzigste Hergabe
von

Goldschmucku.JBwelen
an die

Roldankanfslelle
Marktstrasse 14.

kleine Geschäftsgebiet der Anstalt (Regierungsbezirk
Wiesbaden ) berücksichtigt und bedenkt , dass es sich
um eine ganz neue , dem Publikum noch nicht bekannte
Einrichtung und um hauptsächlich kleine Zeichnungen
handelte , so wird man dieses Ergebnis der Anstalt als
sehr zufriedenstellend bezeichnen können.

— Königliche Schauspiele . Das mit so ausser¬
ordentlichem Beifall aufgenommene Lustspiel „Perlen ,
von Lothar Schmidt , gelangt am Freitag zum erstenmale
wiederholt zur Aufführung (Ab . D , Anfang 7 Uhr ).

— Neuheit im Hoftheater . „Sah ein Knad ein
Röslein stehn . . Singspiel aus Goethes jugendzeit,
in drei Akten von Wilhelm Jacoby (Wiesbaden ),
Musik (mit durchgängiger Benutzung älterer deutscher
Volkslieder ) von Heinrich Spangenber  g , wurde von
der Intendanz des Hoftheaters zur Uraufführung an¬

wird die Jubiläumsvorstellung „Die Laune des Ver¬
liebten “ von Goethe , „Ein Ehrenhandel “ von Fulda und
„Die Lore “ von O . E . Hartleben wiederholt . Nach¬
mittags der Schlager „Wie fessle ich meinen Mann ?“
zu halben Preisen gegeben . Am Montag findet : ein ein¬
maliger Richard Wagner - und Lieder -Abend des Grossh.
bad . Kammersängers Hensel statt . Der Vorverkauf zu
diesem Konzert , zu dem Dutzend - und Fünfzigerkarten
keine Gültigkeit haben , beginnt Freitag.

— Eine Wanderung im Rheingaugebirge . Am
Sonntag findet die 4. Hauptwanderung des Rhein - und
Taunusklub Wiesbaden statt . Bahnfahrt vormittags
6.54 ab Hptbhf . nach Geisenheim , Ankunft 7 .44 . Hier
Beginn der Wanderung . Durch das alte Rheinstädtchen
und das sog . Holztor zwischen Rebenhügeln langsam
ansteigend über die Norr (149 m) bis zum Wasser¬
hochbehälter , dann durch freies Feld zu dem Aussichts¬
häuschen der Karlsruhe . Prachtvolle Rund - und Fern¬
sicht auf das Gebirge in das Rheintal und auf die
jenseits des Rheines gelegenen Höhen . Alsdann durch
das Müllerwäldchen abwärtssteigend nach dem herrlich,
zwischen bewaldeten Höhen im Tal gelagerten Wall¬
fahrtsort Marienthal . An der Wallfahrtskirche vorbei
auf schönem Waldweg rechts des Tales bis zum Grund-
scheidtal und nach dem in einer rings vom Wald um¬
gebenen Talmulde hübsch gelegenen Dörfchen Stephans¬
hausen . Ankunft 9.15, Rast Gasthaus zum kühlen
Grund . Weitermarsch durch das Dorf , die Fahrstrasse
und Feld bis zum Waldeck . Alsdann durch herrlichen
Buchenhochwald , der Hoheweid , zum Forsthaus
Weissenturm (443 in ). Sammelrast . Zunächst auf der
Fahrstrasse und auf stark abfallendem Wege , der anfangs
prachtvolle Aussicht in das Melchersloch bietet , durch
Buschhochwald in das Grolochtal (210 m). Rechts des
Baches entlang wandernd , erreicht man bald den Tal¬
grund an einer Wegkreuzung am Fasse des Boxberges.
Waldrast von 11.45 bis 12.45 . Nunmehr auf der linken
Bachseite auf ebenen Waldwegen , zuletzt Wiesenhängen,
bis zum Eintritt in den Kammerforst . Herrlicher Rück¬
blick auf das Tal . Sodann Weitermarsch durch herr¬
lichen Buchen - und Eichenbestand auf stark ansteigendem
Wege zum Forsthaus Kammerforst (460 m). Reizvoll
ist der Blick über die Forstäcker und Wiesen nach den
bewaldeten Höhen der Wisper . Ankunft 2.30 , Rast bis
4 .30 . Rückmarsch zum Ausgangspunkt Geisenheim auf
schönem Waldwege zu dem idyllisch gelegenen Kloster¬
gut Notgottes (282 m) und an der Nonnenmühle durch
Hochwald , Weinberge und Feld . Rückfahrt 7.38, Wies¬
baden an 8.29 . Verpflegung für den ganzen Tag mit¬
zubringen . Gesamtmarschzeit : 6% Stunden.

Hof und Gesellschaft.

genommen.
— Residenztheater. Am Samstag und Sonntag abend

In Blankenburg ist die Herzogin von Braun-
schweig  von einer Tochter glücklich entbunden
worden . Herzogin Victoria Luise , die Tochter des
Kaiserpaares , ist bereits Mutter zweier Söhne , des Erb¬
prinzen Ernst August , geboren am 18. März 1914, und
des Prinzen Georg Wilhelm , geboren am 25 . März 1915.
Die junge Prinzessin ist das zwölfte Enkelkind des
Kaiserpaares.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Wieder ein Rembrandt -Verkauf nach Amerika.ar.

Aus der „Times “ erfährt man , dass wieder ein Gemälde
von Rembrandt den Weg von England nach Amenka
gemacht hat . Sir Andley Neels in Red Lodge zu Gntt-
lato -Wiltshire , hat sein „Bildnis eines Juden an d
irischen Sänger John Mc . Ccfanack verkauf . der « J
eine grosse Summe für sein Haus «^ Amerika erstand.
Entweder — so bemerken „Kunst und Künstle
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Nachmittags-Konzert.

B . Scholz

4 Uhr . 127 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper „Morgiane “ .
2 . Schmiedelieder aus dem Musik¬

drama . Siegfried “ . . . .
o . G osser Marsch in H-mod . . .

Vorspiel zum V. Akt aus der Oper
.König Manfred “ .

Ouvertüre zur Oper »Benvenuto
Oellini * .

Melodie . . . - - -
Ungarische Rhapsodie Nr. 1, F-dnr

R. Wagner
Fr . Schubert

4

H . Berlioz
A. Bubinstein
Fr . Liszt

8 Uhr.
Abend- Konzert.

128 . Abonnements -Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper . Der König hat ’s
gesagt “ .

2 . Fackel anz in Es -dur . . . .
3. Aschenbrödel, Märchenbild . .
4.  Serenade .-
5 . Melodie religiöse für Orchester,

Harfe und Orgel . . . . .
6 . Ouvertüre zur Oper . Euryanthe “.
7.  Fantasie aus der Oper . Tiefland*

L . Belibes
M . Moszkowski
F . Bendel
H . Geist

J . Kwast
G. M. v . Weber
E . d’Albert

Kaiser Friedrich JJ
undlenes städtisches Badhaus. . .

Thermal- und Süsswasserbäder , Koble» .M
Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und u 3Cti|
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung

Paum- und Aoparat-Inhalätion knitw , W
Schwefelw ^ ^ V-Inhalation, Pne"'

•f. ir >«. Fr .,
%., fest * , I

«üuit a.
Tw- ‘ wrer T

Ter m.

Raum- und Apparat-lnhalatiorj a
Thermalwasser , Weilbacher SchwefelwaSpflF JJjfc jy,Vf 1
rischen Oeien etc»,Sauerstoff-Inhalation, PH m
Apparate.rate. <>»,

Trinkkur an der Adierqu«

Jadzenfcfeiber, TUäntef
'Besucffsßfeiber

€igene Jffass-Scfjneiöerei

Hertz
Langgasse 20

TRoberne JCfeiberstoffv
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröc&e

[j «Wort
MC ßl ' >;<

Pr.
M f. ■u>. M;

Frankfurterstr . 5 Minuten
ivon der 'Wilhelm str.

«1 Kui ^erlndr
'Wiesbaden

ülTliili!lllilffllllHliiHinnmirilflli UlillllllllllllMil

Da $ $chöit$fe Hotel uBadhau$
in der be $ten u .ruhig $fen ta¬
ge Eigene Thermalquelle

Prospekt

NASSAUER HOf
Wiesbaden

Täglich
Tee - und Abendkouz ^ ^

* * Aniv

jx ■ Frei
H). , . WW

UV, ? e«teek
Ul fo 1.01

U. K" ’!.. I
-najor,

läw 1 , *WOTD.» ■ Wrer .'
Wk nl

Hotel und Badhatf 8  i

^Ooldenes Kref
Tf" m-SU

gpleg 4

eigener
Spiegelgasse 6.

Ttiermalhader aus _
per Dutzend Mark 6 . —- Yif$ *

Grosse , neu eingeri chtete

•ata
Ar. , ' . ‘'üih..

K f- I..C t U,'k'UM u'!-’ ®erHn

9ÜÜ8ÜI90

Neue Direktion
H. E. Prager

FeinerDamen - Putz
Martha Stähle , Webergasse

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 20. April 1917.

90 . Vorstellung,
. Vorstellung . Abonnement D.

Zum 1. Male wiederholt:
Perlen.

Lustspiel in drei Akten von
Lothar Schmidt.
Anfang 7 Uhr.

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehm « Lichtspiele.
17.—20. April 1917.

Heute und folgende Tage!
Das fabelhafteste Zukus -Schauspiel
Die Arena des Todes

oder
Die fliegenden Menschen.

Air k-

j^ Utsanw-.

Monl°f li !w»«A 14i  if; Rh>»uw  hwi««1 4 »> **. 1

. * » * * > * *> ss
Heute und inorgeo ^cS fo
(Letzte Vorfahr “1^f ).

Henny
IM)- . . (]

?4
ief

Das gewaltigste Filmwerk
der Gegenwart.

Dazu der übrige Pracht -Spielplan.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 3 Uhr.

in ihrem neuesten

Der Liebesbri

vafc ->/'

J hißt

XkAdcl.

W
in

Packendes I)ull”l]te
sowie das weite ' 0

l V, Öen
LP'eral

. o. 1 ,

Residenz-Theater
Freitag , den 20. April 1917.

Abends t /28  Uhr.
25. Volks -Vorstellung . Kleine Preise!

Will und Wiebke.
Lustspiel in 4 Akten von

Fe lor von Zoheltitz . ;
Anfang 71/. Uhr . Ende nach t/zlO Uhr.

m  ie«A 0r»r
,Äen.

friier

Wir t,it,e nge# <!

Leser,bei Bestell«Lj„|ie pj.t
Anknüpfnngen.
hier abgedruek«1* .M
Anknüpfungen»

sich stets ani d9?
berufen.

haben auch irische Tenöre Einnahmen wie Caruso , oder
Mc . Cormack ist nicht der wirkliche Käufer , sondern
nur ein Mittelsmann . Das Werk , Brustbild eines Juden
in einem merkwürdig schiefsitzenden Schlapphüt und
umgelegten weissen Hemdkragen mit Troddel , ist 38 cm
hoch und 30 cm breit und gehört in die Zeit um 1645.

Kleine Nachrichten . Die bekannte Sopranistin der Kgl.
Hofoper in Berlin L ola Art61 de Pad  i l Ia  scheidet aus
ihrem bisherigen Wirkungskreis aus.

ln Warschau starb der Erfinder des Esperanto,
Dr . Ludwig Zamenhof . Unter allen Weltsprachen -Erfindern
hat der polnische Augenarzt , der 1859 in Bialvstok geboren
wurde , den grössten Erfolg gehabt.

Aus unseren Kriegslagen.
L_ Die Feldzeichnungen . Bei dem grossartigen Er¬

gebnis der 6 . Kriegsanleihe sind die Zeichnungen von
Heer und Marine in weit höherem Masse als bei früheren
Anleihen beteiligt . Schon jetzt wurden annähernd

40 0 Millionen Mark  Zeichnungen von Heeres¬
angehörigen gemeldet , die in der bekanntgegebenen
Summe von 12,77 Milliarden enthalten sind . Mit kleinen
und kleinsten Beträgen unter 100 Mark beteiligten sich
bis jetzt annähernd vier Millionen unserer Feldgrauen.
Durch die Feldzeichnungen , bis 10 000 Mark , wofür die
Zeichnungsfrist bis zum 16. Mai abläuft , wird das End¬
ergebnis der Anleihe noch eine weitere Erhöhung er¬
fahren.

Bibliothek.
Westermanns Monatshefte .“ Aus dem Inhalt des

Aprilheftes : Groa und Ingerlild . Roman von Ottomar
Enking . — Schattenrisse aus Fratrenband . Von Emst War-
bürg (illustriert ) . - - Zärtliche Symphonie . Von Reinhard
Weev . — Soldaten ! ypm aus dem k . und k . Heere . Mit
Zeichnungen von Georg Jilovsky . Von Dr . Ernst Ilyeh-
novsky (illustriert ) . Die ' weisse Stunde . Von Sophie Hoeen*
stetter . Deutsches Hermatglüek . Häusliche Festtage.

v» !TP
Von Marie Martin . — Gekabelte BiWe*
schritte der Bild -Telegraphie . Von . Ar
-s Deutschland und die Vereinigten E ^
Von Obers tudienra t Prof . Dr . Gottl ® , r r,
Sievers . Von Otto Meves (iHnstn ^ f '  /
Chamissos Jugendliebe . Auf Grund
Berichtes einer Zeitgenossin . Von f k f
tische Rundschau . Von Friedrich Du- fr
Bedeutung des U -Btoot-Krieges.
Voss , — Der britische Machtwiüe . .
Middendorf . — Der Weltkrieg . " cLr
berichte von Prof . Dr . Gustav Bn» ®'

Verantwortlicher Schriftleiter : W- ^ cjjeeraut/wui wb .jl .. . . >. .... . ... - T3cKc
Sprechstunde (Theaterkolonnade , cijei

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsp
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'3 Mâ ^ Hätsprof ., Greifswald

Hotel Central
Schwarzer Bock

Kaiserhot
Kaiserbad
Kaiserhof

Gasthof Krug
Hotel Central

Einhorn
Kaiserbad

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Vier Jahreszeiten
Quisisana

Hotel Berg
Reichspost
Reichspost

Mainzer Str . 54
Grüner Wald

Rose
Christi . Hospiz II

Union
Vassauer Hof

Alleesaal
Eiuopäischer Hof

Gasthof Krug
Zur Sonne

Dotzheimer. Str . 19
Margarethenhof
Schwarzer Bock

Reichspost
Goldenes Kreuz

Quisisana
Europäischer Hof
Haus Rheingold

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 18. April 1917.

Hoitlingen , Fr . Hptm . in. Tochter , Koblenz Hamerweg I

in

> sfr " frreiburg
Hr r 'i **-°Ttyuierzienrai m. (4f‘s<illseh ., Köln , Rose

Djihwyh.  Ko / Hotel Central
aV Ia5 ^r . ix- ktrassburg ; Schwarzer Rock
jJV ii fr lez  Sanatorium ! Dir. AbendIS  Evauo -, Hospiz
fr jfr fr Einhorn,
frri -Mecklenburg Hotel Berg

pC K»f .»icr Hrankenburg Villa Hertha
IW ” fr . (i„ Zlf nra ' - Schkeuditz , Metropole u . Monopol:
R ri " T. ja rdeeke Metropole u . Monopol
SSa Un „ W H°reli Wiesbadener Hof
Sfr w’ Br. k-f,<!l nirV Preussischer Hof
fri ’ >Go Bonn Nonnen hof

Holzrichter , Ilr . Gutsbes ., Oberhausen
Homy , Hr . Obltn., Frankfurt,
Hüttemeister , Fr . Fahr ., Lüdenscheid
Ily , Hr . Kfm., Bettingen
Hy, Hr ., Seitingen
Isenbeck , Ilr . Kfm., Barmen
Jaeger , Hr . Cbem. Dl'., Koblenz
Jüngst , Fr ., Siegen
Kaiser , Fr ., Bremen
Keldungs, Kind, Idstein
Kettler , 2 Hrn ., Giessen
Knigge, Fr . Kfm., Köln
Koch, Hr . Fabrikbes, , Höhseheid
König, Fi-, m. Tochter , Rüstringe«
Köhler,- Hr . Kfm., München
Kolbe, Frl ., Berlin
Konhorratz , Hr . Ltn ., Königsberg-
Krüger, Hr ., Arnstadt
Kürschner Frl ., Thal

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Union
Union

Grüner Wald
Gasthof Krug
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Augenheilanstalt

Nonnenhof
Grüner Wald

Alleesaal
Villa- Bertha.

Margarethenhof
Fiemdenhof Wilhelm»

Nassauer Hof
Hotel Central

Zum Kranz
Westfälischer Hof

Hotel CentralKugel, Hr ., Lüdenscheid
Kurty , Hr . Architekt , Weimar
Graf Landsbeirg-Velen m. Baronesse, Gemen, Vier Jahreszeiten
Lange, Fr ., Falkenstein Pagensteehers Augenklinik

-’frlor.
-VfaTU),,

Pkifr l'j .t
» {£ *** « » • vr .. Dulsburi
Jfrj Br. | Kfm. -x*’-. ^ bienburg' ^ ri<-drichsdoif

Ltn "« Offenlmc
lV" ,K-m ’- ^ burg

fejf^ icl,

« * •» ' > , SW 'CS * »6N.
i Hotel ^ y\
morgen fffi#
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Quisisana
(Bierstabsarzt . Münster

Europäischer Hof
Reichspost

Älleesaal
Union

Grüner Wald
Preussiseher Hof

Nassauer Hof
Älleesaal

Hessischer Hof
Kaiserhol

Rose
Grüner Wald

Zur guten Quelle
Reiclisppst

Schwarzer Bock
Viktoria -Hotel

Wiesbadener Hof
Hessischer Hof

Schwarzer Bock
Kaiserbad,

Fremdenheim Linkejibaeh
Augenheilanstalt

Grüner Wald
Zutu  Kranz

Hotel Central
Palast -Hotel

Einhorn
Rose

Hessischer Hof
Nonnenhof

Hotel Epple
Mctropuie u . Monopol

Hx';chr er. iv ■;ibr.Ldr r r
Hr Siegbi

„hfrcrfr kr
fr1',.; Höh,1' Kr- tk-rlin

>lit: H». Kfm’'' iL J «ngfer , Berlin
fr -'Jfr . -

•V' fr 'Hidr̂ L^ ldorf
ifr jfrh. Cbfr eihps- Frankfurt

•V rfrfrHuiKrefeld

??">. Fiankfu

" S '"-biir
■frütsDihe

Ottv\roiJoj’

ollem 1, Metropole u
0 oi'-Ingelüngmi. Koschentin,

,uRtk la , „ Emser Strasse I*.
aL  Dr ., Berlin Vier Jahreszeit *»

Lange , Fr ., Godesberg-
Lion, Hr . Kfmi., Berlin
Lippoldes, Fr ., Braunschweig-
Loewy, Fr . m. Sehw., Düsseldorf
Löwy, Hr ., Hosenbein«
Ludorff, 2 Frn ., Bochum
Maehcnbaeh, Hr . Obering', m. Fr ., Berlin
■iMaey, Fr . Fabrikdir ., Braunschweig
Maj'er, Hr . 111. Fr ., Frankfurt
Mareks, Hr . Kfm., Köln
Masserer, Ilr .. Berlin
Mattem , Hr ., Imsweiler
Mattem , Ilr . Kfm.. Hamburg
Meeliinder, Hr . Kfm., Krefeld
Mehring, Frl ., Hackhausen
Meist eim-er, Fr ., Siebenborn
Meyer, Hr ., Auweiler
Mischke, Hr ., Berlin
Moll, Hr . Reg.-Rat , Düsseldorf
Müller, Hr ., Halinstiitten
Müller, Frl ., Koblenz
Münder, Hr . Kfm., Berlin
Munscheid, Hr . Apotheker , Düsseldorf
Mylo, Frl .. Berlin
Necker , ITr. Kfm., Stuttgart

Union
Nonnenhof

Hotel Spiegel
Grüner Wald
Grüner Wald

Minerva
Palast -Hotel

Fremdenhof Wilhelma
Rose

Metropole u. Monopol
Hotel Adler Badhaus

Grabenstr . 9
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Vier Jahreszeiten.

Sanatorium Dr . Schütz
Pagenstechers AugenklinikNassauer Hof

Metropole u. Monopol
Augenheilanstal t

Zur Stadt Biebrich
Zur guten Quelle

Pariser Iiof
Weilstrasse 22

Taunus -Hotel

Rock, Hr ., Köln
Rockel, Hr . Ltn ., Köln
Roltsch, Frl, , Kaltennordhe -m
Rose, Hr . Kfm. m. Tochter ., Danzig
Rott , Hr . Dr. m. Fr .,

Hotel Central
Prensstscher Hof

Zum Kran ',
Palast -Hotel

Bellevue

Hotel Berg:
Hessischer Hof

Taunus -Hotel
Hotel Berg

Hotel Central.
Schwarzer Bock

Haus Dambachtal
Gasthof Krug

Säger, Hr . Ltn .,
Sehaare. Hr . Dr. pliil., Hildesheim
Schaffner, Hr . Reut ., Meisenheim
Scheuer, Hr . Offizier,
Schlicht, Hr ., Dresden
Schloss, Hr . Kfm., Trier
Sehmidiin,, Hr .,
Schmitt., Hr . Kfm., Ettlingen
Baronin \ 011 Schott , Exzell ., Generalin , FrankfurtTaunus -Hotel
Schwabacher, Hr . Kfm. m>. Fr ., Frankfurt Älleesaal
Seeligmann, Hr . Bankier , Karlsruhe . Rose
Serger, Hr ., Wiirzburg Wiesbadener Hof
Sieberts , Hr . Kfm. m. Fr ., Elberfeld Wiesbadener Hof
Silchingen, Fr ., München Weisses Ross
Silter , Fr . Hptm ., Cliariottenburg Dotzheimer Str . 40
Simon, Fr . m. Begl., Stolp Sanatorium Friedr ehshöhe
Simons, Hr ., Neuss Gasthof Krug
Simon, Hr . Kfm., Leipzig Spiegel
Shell, Hr . Dr . med., Lüneburg Goldene» Kreuz
Solin, Hr, San.-Rat Dr., Frankfurt , Metropole u. Monopol
Erbgraf zu Soilms-Rodelheimi, Hr . Ltn ., AssenhedmiSanatorium DDr. Abend-Arnold
Soromeikom , Hr ., Laubach
Spiecker, Hr .,
Spiegel, Hr . Kfm. m;. Fr ., Berlin
Stall , Frl ., Gotha
Susemihl, Hr . Kfm., Bremen
Susewins, Hr . Fabrikhes ., Sayn
Syre, Hr . Ing . m. Fr ., Benrath

Reichsjiost
Nassauer Hof
Grüner Wald
Hotel Central

Bellevue
Metropole u. Monopol

Gasthof Krug

Neizert , Hr . Komiueizieniat mi. Fr .. Neuwied
Neizert , Hr . Ltn . m. Fr ., Koblenz
Neumann , Fr ., Berlin
Nickel, Fr ., Schönborn
Niemann, Fr ., Bonn
Niterlaus , Hr .,
Nöll, Fr ., Mühlhausen
Nor.ma.nu, Ilr . Kfm., München
Nowäy, Hr . Kfm., Wilhelmshaven
Noway, Hr . Rent ., Pfaffendorf
Oberbach, Frl ., Frankfurt
Oellmann. Frl ., Bonn.
Olschewsky, Hr . Gewerberat 111. Fr ., Kottbus Dambachtal 14
v. Oppeln,"Hr . Hptm ., Berlin Wiesbadener Hof
Pappelauer , Fr ., Berlin Pariser Hof
Peterasen , Hr . Major m. Fr .. Berlin,-St-liöneberg Fortuna
Petri , Hr ., Birkenfeld Zum Erbprinz
Petri , Hr . Ltn ., Giessen Nonnenhof
Pfafferott . Frl ., -Magdeburg Christi . Hospiz II

Rose
Rose

Wilhelma
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz II
Zur guten Quelle
Frankfurter Hof

Grüner Wald
Taunus -Hotel
Taunus-Hot«]

Schwarzer Bock
Christi . Hospiz II

Pick , Hr . Kfm., Hachenburg
Pink 11s. Hr . Kfm. m. Fr ., Breslau
Pitzscliler , Hr. Kfm. mi. Farn., Altcnhurg
Pietz , Hr ..
Pöll, Hr . Gutsbes . m. Fr ., Ottweiler
Poler , Hr . Kfm.,
Priefer , Ilr . Oberstabsarzt Dr .,
Raby , Hr . Kfm., Dresden
Rätzel , Hr . Kfm.. Bielefeld
Rahts , Hr . Ltn ..
Reiiininger, Hr . Kfm., Leipzig
Reiser!,. Hr . Fahr ., Köln
Reith , Fr ., Baden-Baden
Riempp, Fr . m. Begl., Karlsruhe
Riesa, Hr . Kfm., Berlin
Ritter , Fr . Gell.-Rat , Erfurt

Zwei Böcke
Grüner Wald

Spiegel
Zum Erbprinz

Hessischer Hof
Höfel Central

Goldener Brunnen
Wiesbadener Hof

Residenz-Hotel
Wilhelmsheilanstalt

Grüner Wald
Sanatorium Dr. Abend

Quisisana.
Schwarzer Book

Metropole u. Monopol
Grüner Wald

Tappe, Hr . Pfarrer , Rheine Grüner Wald
Teidemüller, Hr . Kfm1., Elbrich Reichspost
Teubert , Hr . Marinebauführer Dr ., Kiel Quisisana.
Treuberg , Fr . Bergwerksbes. m. Sohn u. Nichte , BerlinSelntarzi’i- Bock
Triebner , Frl ., Christi . Hospiz II
Tscherny, Frl ., Görlitz Sanatorium Friedrichshöhe
Uhlenbruck , Ilr . Dr . med., Oberhausen Europäischer Hof
Ungricht , Hr ., JVL-Gladbach Hotel Berg
Valirak , Hr ., Bad Blankenburg Schwarzer Bock
Vogts , Frl ., Köln Kaiser- Friedrich Ring :!!>
Wairlitz, Hr ., Leipzig-
Warzelhan , Fr ., Frankfurt.
Sweil, Hr . Kfm. 111. IV., Frankfurt
Weissmann , Pr . in. Tochter , Leipzig
Werner , Fr . Fabrikbes ., Berlin
Wertplia , Hr . Dr . med.,
Westhofen , Frl ., Heidelberg-
Wevei-s, Fil ., Wetzlar
Wiener , Hr . Kfm., Berlin
Wik man. Fr ., München
Wilmersdorffer , Frl ., München
Windmüller , Fr . ,Major , Burg
Wommelsdorf, Fr . Dr. ing., Berlin
Würzner . ITr. Insp.. Saarburg
Wulekow, Hr . Hptm . m. Fr ., Berlin
Freiherr von Ziegler. Hr . Gutsbes .. Schloss Lautmch

Villa Esplanade

Dotzheimeist r . 20
Zum- Erbprinz

Wilhelma
Palast -Hotel

Älleesaal
Palast -Hotel

Fremdenheim Pflug
Haus Damibachtal

Nassauer Hof
Am der Ringkirche 4

Emser Str . 4
Hotel Viktoria

Älleesaal
Gasthof Krug

Columbia.

Bericht aber den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. lan . angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 17. April . . . . 18 211 8 523 21 734
Am 18. April . . . . 161 123 284

Zusammen . , 18 372 8 646 22 018

Für die Anfetellrng der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaibüro.
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Freindenliste vom 15 April 1917. 144-
Frau Oberl. Smiths. Major Hoffmann u. Frau . Ihre Durehl. Prinzessin zu Solms-Braunfels m. Bed. Frau Emma Felbick u. Frl.
Frl . Ühlhorn-Karlshach. Oberleut. Vissing in. Frau u. Frl . Tochter. Major ■/... D. v. Uechtritz. Major z. D. Betgc. Oberstabsarzt®eiier'.i Sl}eri, iondt u. Frau.

HOTEL  QUISISANA am Kurhaus.
rakwiwy- Vieiierai jt“c™iouat u. Frau . Konsul Jacob.
frbfrÄ frn frauffer. Herr M. Rudeloff u. Frau.
-W -7»». rfrfrnstodis . Fabrikbes . Schaaf u . /Frau.-- "■ > **>» Graf V Rrn^VJnvff OberlOraf v. Brockdorff. Oberleut. Haclienbergc

er.
■fr'. JnXentfr 1'“erzienrat Dr. Obm. Herr Oppenheim. Konsul Mohr u. Sohn. Baurat Schlitte u. Frau

llfrtl. ÄVt. ,*

Oberstabsarzt I)r . Geige. Oberleut. Lohsen, Oberstleut. Hruschka. Major Kämmerling. Hauptm . Guradze. Rittm. v. Linsingen.
nberger u. Frau . Hauptm. v. Fassung. Frl . Wittkowsky. Herr Kochmann n. Frau . Major v,^  Laffert m Frau u. Bed. Oberleut.

Herr v. Berczik. Hüttendirektor Pottgiesser u. Farn. ” “ ” “ " " 'Fran Eeimann u. Bed. FVau Pflaum. Direktor Wünsche
IJta ' Rektor UKramOT1v'.‘ Fan ™*Frau ' öQirema'nSf ' Oh^ eut. Nöldechen. Major Hoffmann. Oberleut. N docow. Generalarzt Wespy.^ Frau v.  Görneji . Frl. Tochter. Hauptm.

m. Frau u. Frl . Tochter Frau Reinholi

^^ ehr ^Viiia Hertha “,

Fabrik es. Gerber. Frl . Böhmer. Frl . v. Schnitzer Frl . v. Langsdorff, Bank-
Frau Ney u. Frl . Tochter, Frau Alscher u. Frl . Tochter Herr Ellenberger u Fran. Fräulein
Herr Oppenheimer u. Fr. Fabrikbes. Bielschowsky. Frl . Bielschuwsky. Fabrikbesitzer Berger

rau Busch. Herr Otto Busch.

Dambachtal 24 . Teleph . 4182 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen, Kurbaus, Wald. Zentralheizung
Jede Diät . Bäder im Hause. Massige Preise. Angenehmer Winteraufenthalt . 126 Frl . Maria Andre.

Moderner
Haarschmuck

Webergasse 10.

Jacke

Beiich5?
J

Modelle
beider / Mänte)/ Blusen

• BA0 ARA®

osp

'Sasse Hoflieferant

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends 7.00 Uhr.
Samstag, morgens 9.00 „

, nachmittags 8 00 ,
„ Ausgang , 9.20 «

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage, morgens 7.15 Uhr.

„ abends 7.15 „
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet

Dienstagnachm. van 3—4' /a Ulir.

AltisraelitischeKultusgemeinde.
Synagoge: Friedrichstr . 33.

Freilag , abends 7.30 Uhr.
Sabbath , morgens 8 15 „

„ AIussaphu.Vortrag 10.15

FOTO -ELEKTRA
WIESBADEN , MICHELSBERG 1, rieben dem Salamanderhaus.

Haltestelle der El-ktiisclien Linie 2 (rot) und 3 (blau).
Erstklassige Kuustanstalt für Lieferung von Miniatur -Bilder und für

Reisepässe . — Postkarten -Aufnahmen, Moderne Photos,
Vergrösserungen in neuzeitlicher Aufmachungu. künstlerischer Herstellung.

Aufnahme 8—7. Sonntags 10—2 Uhr. 151

Webergasse 4 nachmittags
, abends

Wochentage, morgens
„ nachmittags

abends

4.30
9.20
7.15
6.30
9.20

Grosse moderne BöhellagerhSnser

Härmende) ^
„Kreuz-Pfennig*
^ Marken
■ul Griefen, Karten usw.

J. & G. ADRIAN
Königl- Hofspediteure

= = Wiesbaden =

Möbeltransports
von und nach allen Plätzen
Stadtumzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung.
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Hmtsblött der
Amtliche Veröffentlichungen.

5. Jahrgang Nr . 7I< Freitag , den 2tt. April 1Ä17. 5 Jahrgang

Ortsstatut
über die Sonntagsruhe im Handels -Gewerbe.

Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Berfammlung
wird für den Stadtbezirk Wiesbaden folgendes Ortsstatut erlassen.

§ 1.
Im Handelsgewerbe dürfen — insoweit nicht durch die gesetz¬

lichen Bestimmungen oder auf Grund dieser Bestimmungen von
den zuständigen Behörden Ausnahmen zugelassen sind — Gehilfen,
Lehrlinge und Arbeiter an Sonn - und Festtagen nur in folgendem
Umfange beschäftigt werden:

In Bäckereien und Konditoreien , in Metzgereien, rn
Wildbret -, Geflügel- und Fisch-Spezial -Handlgngen , in
Roheis -Handlungen , in Obst , Gemüse- und Molkereiprodnkten-
Handlungen , in Älumen -Handlungen , in Tabak - und Zigarren-
Handlungen , in Handelsgeschäften , welche ausschließlich den
Verkauf von Zeitungen , Eisenbahn - und Schiffahrtskarten,
Schlafwagenkarlen , ' sowie Eintrittskarten für Theater,
Konzerte und sonstige Veranstaltungen betreiben , sowie in
Güterversandgeschäften in der Zeit von 8—9>/z Uhr und
lU/ 2-l Uhr vormittags.

Unter Zigarren - und Tabakhandlungen sind nur solche
Handelsgeschäfte zu verstehen, welche den Zigarren - und Tabak¬
handel 'auch in besonderen nur sür diesen Handel abge¬
schlossenen Verkaufsstellen betreiben und neben diesem Handel
nur den Verkauf von L^sen, Stöcken, Peitschen, Tabakspfeifen,
Zigarrenetuis , Zigarrenspitzen und Zündhölzern in diesen
Verkaufsstellen vornehmen.

8
Der Magistrat kann während der Kriegszeit erforderlichen Falls

weitere Ausnahmen , die der Versorgung der Bevölkerung mit Lebens¬
mitteln , Kohlen und dergleichen dienen, zulassen.

8 3.
Soweit nach den Vorschriften des K 1 Gehilfen , Lehrlinge und

Arbeiter nicht beschäftigt werden dürfen , darf nach 8 41 a der
Gewerbeordnung in offenen Verkaufsstellen ein Gewerbebetrieb
nicht stattfinden.

8 4.
Durch die Vorschriften dieses Statuts bleiben die sonst gelten¬

den Vorschriften über die Heilighaltung der Sonn - und Feiertage
unberührt.

Z 5.
Zuwiderhandlungen gegen dieses Ortsstatut werden gemäß

8 146 a. des angeführten Gesetzes mit Geldstrafe bis zu 600 Mark,
im Unvermögenssalle mit Haft bestraft.

8 6.
Dieses Ortsstatut tritt mit dem lg . Tage nach seiner Ver¬

öffentlichung im Amtsblatt der Stadt Wiesbaden unter Auf¬
hebung des Ortsstatuts vom 4. März 1904 in Kraft.

Wiesbaden, den 16. April 1917.
Der Magistrat.

Der vorstehende Entwurf des Ortsstatuts wird gemäß § 13,
Absatz 2 der Städteordnung für die Provinz Hessen-Nassau vom
4 . August 1897 zur öffentlichen Kenntnis in der Stadtgemeinde

Gebracht. Jedem Bürger steht es frei, innerhalb der nächsten zweiLochen, vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet, bei uns
Einwendungen zu erheben.

Wiesbaden , den 16. April 1917 . 54
Der Magistrat.

Fleischzulage.
1.

Nach Ziffer 2 unserer Verordnung über die Einführung der
Zusatzfleischkartekönnen Selbstversorger (Hausschlachtungm ) nur dann
Zusatzkarten erhalten , wenn ihnen Reichsfleischkarten zum Bezüge
kleiner Mengen frischen Fleisches belassen sind, und zwar darf für
jede dem Selbstversorger belassene Reichsfleischkarte nicht mehr als
eine Zusatzkarts beantragt werden.

Sollten einigen Selbstversorgern entgegen dieser Bestimmung
zu viele Zusatzkarten ausgehändigt sein, so ist cs ihnen nicht ge¬
stattet , auf diese Karten Fleisch zu beziehen . Sie haben vielmehr
die zuviel erhaltenen Karten mit allen Abschnitten versehen von
Samstag , den 21 . April bis Mittwoch , den 25. April im ehe¬
maligen Museum , Zimmer 41 , zurückzugebm.

Zuwiderhandlungen , insbesondere unberechtigter Fleischbezug,
werden strafrechtlich verfolgt.

2.
Der Umtausch von Zusatzfleischkarten in Gasthausfleischkarten

kann von Samstag , den '/I . April ab in Zimmer 34 des ehem.
Museums vorgenommen werden. 53

Wiesbaden , den 18. April 1917.
Der Magistrat.

Benzol -Bezug.
Anmeldungen zum Bezug von unbedingt benötigtem Benzol

zum Betrieb von landwirtschaftlichen Maschinen werden bis
spätestens 21. d. Mts . im Rathaus Zimmer 42 entgegengenommen.

Wiesbaden, den 7. April 1917.
Der Magistrat.

Bezug von Düngemitteln.
Anmeldungen zum Bezug von Düngemitteln , als : schwefel¬

saures Ammoniak , Kalkstickstoff, Thomasmehl , Kalidüngesalze,
Kainit , Knochenmehl rc. für die Landwirtschaftsbetriebe . Klein¬
garten - und Gemüsebau im Stadtkreise Wiesbaden werden bis
spätestens 21 . d. Mts . bei der Gartenverwaltung Friedrichstraße 5
entgegengenommen . 21

Wiesbaden, den 7. April 1917.
Der Magistrat.

Holzverkauf.
Aus unserm Armen -Arbeitshaus , Mainzerstraße 148 a, wird

Kiefern -Anzündeholz zum Preise von Mt . 4.50 der Ztr . frei Haus
vom I . Juni ab abgegeben.

Außerdem sind daselbst sofort zu verkaufen und in der Anstalt
abzuholen:

Wellen in Mengen von 1—100 Stck. zum Preise von —.70 Mk.
für eine Welle.

Buchenbengelholz (für Zentralheizung geeignet) 1.50 Mk.
für ein Zentner.

Reiserbündel 100 Stück 15.— Mk.
Erbsenreiser 1 Gebund —.40 Mk.

Bestellungen werden im städt . Verwaltungsgebäude Markt-
stratze 1/3 Zimmer 27 und im städt . Armen -Arbeitshaus vor¬
mittags von 9—1 Uhr und nachmittags von 3—6 Uhr entgegen¬
genommen. 1

Wiesbaden , den 11. April 1917.
Der Magistrat, Armeo-Berwalt»»g.

KaSsu -BerurieLuug.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März ' 918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Kechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917 . 727

Wttttische Kmwer » «lt»»g.

Bekanntmachung.
In Ausführung des Gesetzes vom 7. August 1911, betreffend

die Beschulung blinder und taubstummer Kinder , werden die im
Stadtbezirk Wiesbaden wohnenden Eltern und gesetzlichen Vertreter
ausgefvrdert.

die blinden und taubstummen Kinder , welche das 4 . Lebens¬
jahr vollendet haben , bis zum 25 . April i . Js . im Rat¬
haus , Zimmer 27 anzumelden . 33

Wiesbaden , den 18. April 1917.
Der Magistrat.

Achtrrrrg SchsvfschiMön«
Am 19., 20., 24.. 25 ., 26 . und 27. April 1917 findet von

vormittags 9 Uhr bis nachmittags 6 Uhr im „ Rabengrnnd"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
,Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umaeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstratze , Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner-
des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nichts zum

Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wi -sbaden , den 12. April 1917 . 32
Kiarnitankammanda

halb

Bekanntmachung.
Unter dem Viehbestände der Domäne Adw

die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen
sperre ist angeordnet worden.

, Wiesbaden , den 29. März 1917 . .
Der Pol ' »" ' .

Wird veröffentlicht . <ßdfr)Der

Bekanntmachung . ,
Unter dem Viehbestände der Firma Ph> 7J»

badener Zementfabrik , Mainzer Straße 65 hierseww,
und Klauenseuche ausgebrochen . Gehöft - und
geordnet worden.

Wiesbaden , den 5. April 1917. j. ^

mm

Wird veröffentlicht.
Der

Bekanntmachung,
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

fich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht:

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu Feuerbach.

2. der geschiedenen Ehefrau Heinrich Beuerbach , Margarete,
geb. Zingel , geboren am >8. Oktober 186r zu Gürgeshausen.

3 . des Buchhalters Karl Buch , geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim.

4 . des ledigen Dienstmädchens Katharina Deffren , geboren
am 8. Juli 1893 zu Ludwigshafen.

5. der ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

6. der ledigen Haushälterin Gisela Exinger, geboren am
12. Februar 1885 zu Frankfurt a . M.

7. der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren
am 18. September 1880 zu Markkleeberg.

8. des Taglöhners Max Gaebel, geboren am 22. Juni 1876
zu Brieg.

9. der ledigen Näherin Emilie Jung , geboren am 10. Mai
1892 zu Ruprechtsau.

10 der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshasen.

11. des Taglöhners Heinrich Keller , geboren am 5. September
1884 zu Wetzlar.

12. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann, geschiedenen
Efftger , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geher i . S.

13. des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am 27. Febr.
1864 zu Kirn.

14. Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu Düsseldorf.
1b. der Plätterin Anna Knjak , geboren am 15. Oktbr . 1876

zu Sommin.
16 . der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. Nov . 1877

zu Bauerbach.
17 . der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , sgeboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden.
18. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller , geboren am

9. Januar 1889 zu Laibach . Oberamt Künzelsau.
19. des Kindermädchens Franziska Preutz , geb. am 22. Juli

1876 zu Neuwied.
20. des Tapezierergehilfen Otto Reitzner , geboren am

3. März 1885 zu Altena.
21. des Ai chainkers Paul Ritsert , geboren am 21. Dezember

1892 zu Wiesbaden.
22 . der Dienstmagd Berta Rühmling , geboren am 30. Mai

1884 zu Neuwandrum.
23 . des Maurers David Ruwedel , geboren am 31. Januar

1851 zu Wisper.
24 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Juni

1869 zu Lohrbach.
25 . des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am 11. April

1877 hier.
26 . der ledigen Haushälterin Marg . Schmitz, geboren am

19. August 1884 zu Gottenheim bei Koblenz
27 . der ledigen Karoline Schöffler , geboren am 20. März

1879 zu Weilmünster.
28 . des Schleifers Heinrich Schuhmacher , geboren am 7. No¬

vember 1859 zu Nastätten.
29 . des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler , geboren

am 4. Januar 1890 zu Heubach i Odenwald.
30 . des ledigen Zimmermädchens Johanna Theis , geboren am

3. August 1888 zu Wiesbaden.
31. des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. Septbr

1868 zu Weinberg.
32 . der ledigen Büffetiere Marie Weischedel, geboren am

8. September 1-84 zu Mainz.
33. des Taglöhners Karl Wetzel, geboren am 9. November

1863 in Horhausen.
34 . des Taglöhners Emil Wind , geboren am 20. Juni 1879

zu Reichenau.
Wiesbaden, den 1. April 1917. 11

Der Magistrat, Armeuverwaltung.

Gestorben:
Am 11. April . Ehefrau Anna Kenntncr,

Witwe Katharine Müller , geb. Bangert , 76
Sekretär a. D . Rechnungsrat Franz Pistory.
August Bröllmann , 69 I.

Am 12. April . Witwe Katharina Zander . ^
Schüler Georg Werner , 16 I Ernestine Eck, oti
Witwe Anna Wähler , geb. Klotz, 56 I . Mar»
Witwe Sophie Müller , geb. unbekannt , 82 3 -.«ten":

Am 13. April . Witwe Jda Gasser, geb.
Witwe Dorothea Wenk, geb. Pfaff . 72 I.
Reinecker, 50 I . »hit

Am 14. April . Fabrikdirektor a. D . Jp1' mW
Hofmann , 81 I Waldemar Kronier , l o ■f g ^ipp
Jankovic , geb. Lönholdt , 73 I . Landmesser MUi ^
Witwe Apollonia Jagemann , geb. Lang . 81 I
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Wiesbadener Nachricht»
Zusatzfleisch. _Wie uns der Magistrat zu der

tn dieser Woche mitteilt , ist die Bezirksflerschstelle .
gewesen, der Stadt Wiesbaden soviel Vieh zuzuw' 1^ F
zugewiesenen Mengen die Verteilung von 1 VW ^ #
vorgenommen werden können. Dem Magistrat 1 f'™1
möglich geworden 1 Pfund Fleisch zur Verteilung ^
er 14 Tausend Pfund aus der für die Versorgung^ ;
vom Staat lediglich zu diesem Zwecke überwm
entnommen har . Hoffentlich gelingt es der Bei
dringenden Antrag der Stadt nachzukommen. » ^ «»st
Woche eine ausreichende Viehmenge zu überwttsem
lagen aus der Bäderreserve , die jetzt auf . A
herabgesunken ist, nicht mehr gegeben werden ko»

Fleischzulage . Der Magistrat macht 5« “”"nifW IsVi
sorger lHausschlachtungen), die entgegen der ;nJ  »1, |i

\ \

MagN^ ~

zu viele Fleischzusatzkarten erhalten haben, ^ ^strafrechtlicher Verfolgung von Samstag.
Zimmer 41 des ehem. Museums zurückzug

Aus dem Halbjahrsbcricht der Stenogr
Schrey (Gewerbeschulgebäude).

der Stenograp r ^
Unterricht und §7 tili?,i /\ 4v: T

in verschiedenen aufsteigenden Gruppen abgeha-u i J $ *,urchia
npfinrfpti hpn nprldirphpnftprr SApriifafrptlprt NN- ,,ttÖ !'>• ' ’gehörten den verschiedensten Berufskreisen an . , .
Gelegenheit, fich durch Erlernen der Stenograp̂ En«di^■■■ • - ■ - '--dender Schreibmaschine für den Vaterländischen ^ ^

° ‘ -rrn W?Swk  O*
bereiten . Von dem kostenlosen Besuch festen^
wurde ausgiebiger Gebrauch gemacht. Vier ^
Die Bedeutung Karls des Großen für da»
deutsche Sprache . Schrift und Kurzschrift;
und die Zwietracht am stenographischen
und seine stenographischen Verhältnisse ; ®11 iiiSt 1 iw
dienst, Stenographie und Maschinenschreiben. # 7
Befähigung wurden Zeugnisse erteilt . Für den M
Dr . Merbot trat Herr Dr . Otto , Synditns
dem Kuratorium bei. Die Ausweiskarten I geite‘
semester (Eröffnung 17. April ) werden durch de
Lehrer H. Paul ausgefertigt . t

rvc. Snppmausgade . An vier Tagen hat
als Ersatz sür das fehlende Brot in der ■»* [je f «<i
Schwalbacherstraße zu erheblich herabgesetztes 4
hafte Suppe ausgeben lassen. Die JnaNM
richtung war , wie wir hören, eine von Tag » holtt Wt/.
Biit Eimern und Kannen kamen die Leute
ihrer Menge nach der zu versorgenden Köpfkl
ab
auf,

. Belief sich am eisten Tage die Zahl der der
if, wenn wir recht unterrichtet sind, nur etwa

so war dieselbe am zweiten Tage schon wehr ^ e^ Â fdritten fast verachtfacht und am vierten
facht. Zuletzt mußte zur Herstellung der Rm ,
eine zweite Krieisküche zu Hilfe genommen we

— Stellennachweis sür kausmänniscĥ- M.4 v
der Vermittlungsstelle im Arbeitsamt , wet §v>$
sondert von den anderen Vermittlungen ^lw « m
Nr . 10 befindet , meldeten sich im Laufe
1917 : 64 männliche und 45 weibliche Stell SWie'
Stellen waren 51 für Männliche und ^hna ^ Jr«
Händen . Besetzt wurden 31 Stellen durch » fu M
durch weibliche Stellensucheude . Die Lage o .
Arbeitsmarttes hat sich durch Errichtung
für Hilfsdienstpflichtige beim Arbeitsamt ^ (j? ^jlt
amt zu Ungunsten des Stellennachweises ^
Dagegen hatte die zwangsweise Anwelduni ^E , ^ #
pflichtigen zur Hilfsdienst -Stammrolle
brachliegende Kraft daran erinnert wurde , M  Bjl
jetzigen schweren Zeit keine Müßiggänge^
Durch diese aufgerüttelten Kräfte konnte
besetzt werden . Manche offene Stelle
leider nicht besetzt werden , da der weiblich j ,
sichere Buchhalter beinahe erschöpft ist. L>
konnten 4 Stellenlose beschäftigt werden - ? ’j
Stellung kamen . 37 Aufträge fanden ' Kpiid l M

Der Herr Gouverneur der Festung
stehende Veröffentlichung erlassen : Bekanntn
4100 1. 17. K. R A. betreffend : B -schlagN»
erhebung von Torffasern (Blattscheiden v
14 April 1917. Die Veröffentlichung ist
badener Zeitung vom Samstag , den 14. Ap^
Seite 4.
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